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Sommeröffnungszeiten 
im Gemeindeamt
 
Von 12. Juli bis 12. September bleibt das 
Gemeindeamt nachmittags geschlossen. 
Die Mitarbeiter stehen täglich von 7.30 bis 12 
Uhr zur Verfügung. Wer vormittags verhindert 
ist, kann gerne einen Termin vereinbaren.

Betriebsurlaub im DLZ
 
Wer für ein Bauvorhaben fachliche Beratung 
oder einen Bescheid benötigt, sollte sich 
rechtzeitig an die zuständigen Mitarbeiter 
im Dienstleistungszentrum (DLZ) Blumenegg 
wenden. Denn von 9. bis 22. August bleibt die 
Baurechtsverwaltung wegen Betriebsurlaubs 
geschlossen. Das Wertstoffsammelzentrum ist 

jedoch zu den gewohnten Zeiten geöffnet. 

Blutspendeaktion 
in Thüringen
 
Das Rote Kreuz hofft am Mittwoch, 30. 
Juni wieder auf viele Blutspender aus den 
Blumenegg-Gemeinden. Von 17.30 bis 21 Uhr 
stehen die Ärzte in der Musikmittelschule 
Thüringen bereit. Mit den Blutkonserven wer-
den die Vorarlberger Spitäler versorgt. 

Alpmesse „Rauher Staffel“
 
Die traditionelle Alpmesse auf der Ludescher 
Alpe „Rauher Staffel“ ist heuer am Sonntag, 
25. Juli ab 11.30 Uhr angesagt. Wer mitfeiern 
möchte, kann das Auto in der Tiefgarage 
in Lech parken. Von dort geht es mit dem 
Wanderbus bis zur Alpe Formarin. Danach 
führt ein zirka einstündiger Fußmarsch ent-
lang des Formarinsees zur Freiburger Hütte 
und weiter zur Alpe Rauher Staffel.  

Heugabel-Helfer gesucht
Die Heuernte an steilen Berghängen ist mühsam. Das regelmäßige 
Mähen ist dort aber Voraussetzung für eine vielfältige Pflanzenwelt. 
Die Initiative „Heugabel“ hofft deshalb auf viele freiwillige Helfer, 
welche die Landwirte in den kommenden Wochen unterstützen. 

Die Aktion „Heugabel“ wurde vor 26 Jahren in Frastanz gegründet. Seither fin
den sich jedes Jahr freiwillige Helfer ein, wenn die Wiesen auf den Hängen ober-
halb des Orts gemäht werden müssen. Alle Beteiligten freuen sich über die vielfäl-
tigen Biotope, die so erhalten werden können. Der zunehmenden Verbuschung 
wird so ein Riegel vorgeschoben, wertvolle Orchideen, Riedpflanzen und seltene 
Gräser finden einen Lebensraum. Dieses vorbildliche Engagement wurde vor 
einiger Zeit auf den gesamten Walgau ausgeweitet. 
Magerwiesen dürfen ab dem 1. beziehungsweise 15. Juli, Streuewiesen ab 15. 
August beziehungsweise 1. September gemäht werden. Die Einsätze finden je 
nach Witterung statt. Die Helfer benötigen keinerlei Vorkenntnisse. Nach der 
Arbeit winkt eine feine Jause. 
Wer also ein paar Stunden oder einen Tag erübrigen kann, um einen Beitrag 
zum Erhalt der Artenvielfalt zu leisten, kann sich gerne bei Marina Fischer 
(E-Mail: walgau-wunder@imwalgau.at) informieren und anmelden. Weitere 
Informationen gibt es unter www.walgau-wunder.at. Foto: Margit Sohm

Open-Air-Kino am Dorfplatz
Der Jugend- und Kulturausschuss lädt am Freitag, 9. Juli in 
Zusammenarbeit mit dem Verein Villa Falkenhorst zu einem 
actiongeladenen Weltraumabenteuer ein.

Der US-amerikanische Actionfilm „Guardians of the Galaxy“ flimmert im 
Rahmen des Blumenegger Sommers ab 21 Uhr auf dem Dorfplatz vor dem 

Gemeindezentrum über die Leinwand. Science-
Fiction-Fans kommen bei dieser Verfilmung 
des gleichnamigen Comics garantiert auf 
ihre Kosten. Das Team des Restaurant Franzoi 
verwöhnt die Kinobesucher mit Speisen und 
Getränken. Tickets um sechs (Erwachsene), 
fünf (Jugendliche) oder zwölf Euro (Familien) 
gibt es online unter villa-falkenhorst.at oder an 
der Abendkasse. Es gelten die zum Zeitpunkt 
der Veranstaltung geltenden Covid-19-
Maßnahmen. 



Vorwort des Bürgermeisters

Das ist doch mal ein cooler Start in die Ferien! 
Der Jugendausschuss und der Verein Villa 
Falkenhorst nutzen unseren Dorfplatz am 9. 
Juli für ein Open-Air-Action-Vergnügen. Ich 
möchte die Familien und Jugendlichen im Ort 
recht herzlich zu diesem Weltraum-Abenteuer 
einladen. 
Wir alle freuen uns, dass wir wieder etwas un-
beschwerter miteinander kommunizieren und 
Gemeinschaft erleben können. Ich bedanke 
mich bei allen, die in irgendeiner Weise dazu 
beigetragen haben, dass wir die herausfor-
dernden Monate, die hinter uns liegen, gut ge-
meistert haben. Weitere Lockerungen verspre-
chen einen unbeschwerten Sommer. Freuen 
wir uns also auf Ferien fast wie früher! Vielleicht 
entschließt sich ja noch der/die eine oder an-
dere, beim Fahrradwettbewerb einzusteigen. 
Es müssen schon noch ein paar sportliche 
Mitbürger in die Pedale treten, wenn wir beim 
bundesweiten „Bättl“ mit anderen Gemeinden 
vorne mit dabei sein wollen. 
Unser Gemeindeblatt „Mein Ludesch“ macht 
für ein paar Wochen Pause. Ab Anfang Sep
tember werden wir euch aber wieder regelmä-
ßig über die Geschehnisse im Ort informieren. 
Ich wünsche euch allen erholsame Wochen. 

		  Euer Bürgermeister
		  Martin Schanung

Haussammlung

Im August klopfen Sammler des Vorarlberger 
Zivilinvalidenverbandes in Ludesch mit der 
Bitte um Spenden an. Diese Haussammlung ist 
ebenso genehmigt wie die Haussammlungen 
der Vorarlberger Volkshilfe und des Alpen
schutzvereins im September. 

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe von „Mein Ludesch“ 
erscheint in Kalenderwoche 36. Unterlagen 
für gewünschte Beiträge sollten bis 2.9., 12 
Uhr bei Ilse Dünser (gemeinde@ludesch.at, 
Tel: 05550/2221-205) im Gemeindeamt abge-
geben werden.
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Reisepass rechtzeitig beantragen
Wer ins Ausland reisen möchte, sollte sich rechtzeitig um einen 
gültigen Reisepass kümmern.

Es dauert aktuell nämlich sieben bis zehn Tage, bis ein neues Reisedokument 
ausgestellt ist. Die Antragsteller müssen persönlich im Gemeindeamt erschei-
nen, weil laut EU-Vorschrift Fingerabdrücke gemacht werden müssen. Außerdem 
werden der alte Reisepass/Personalausweis - die Dokumente dürfen noch 
keine fünf Jahre abgelaufen sein -, die Geburtsurkunde und ein EU-Pass-
taugliches Foto, das nicht älter als sechs Monate ist, benötigt. Wer geheiratet 
oder einen akademischen Grad erworben hat, muss dies mit entsprechenden 
Dokumenten nachweisen. Reisepässe für Minderjährige können nur vom 
gesetzlichen Vertreter beantragt werden. Entsprechende Dokumente, welche 
die Obsorge regeln, müssen dazu vorgelegt werden. Bei der Neuausstellung 
eines Reisepasses wird zusätzlich ein Staatsbürgerschaftsnachweis benötigt. Die 
Mitarbeiter im Bürgerservice des Gemeindeamtes stehen für Auskünfte gerne 
zur Verfügung (Tel: 05550/2221).

„I koof im  Dorf“ noch bis 31. Juli 

Die Aktion „I koof im Dorf und bin sanft mobil“ läuft noch bis 31. 
Juli. Wer mitmacht, hat die Chance, tolle Preise zu gewinnen. 

Insgesamt 52 Betriebe beteiligen sich an dieser Initiative der e5-Energieregion 
Blumenegg. Wer zu Fuß, mit dem Fahrrad oder Bus bei diesen Unternehmen 
einkauft und Stempel sammelt, nimmt automatisch an der Verlosung von 
attraktiven Sach- und Geldpreisen teil. Als Hauptpreis winkt ein Gutschein im 
Wert von 500 Euro für Einkäufe in der Region. In Ludesch beteiligen sich die 
Bäckerei Mangold, die Baumschule Dünser, die Bücherei, die Habi d‘ere-Bar, das 
Restaurant Franzoi, Caro‘s Hairshop, Gemeindeärztin Dr. Barbara Schmidbauer, 
die Firma Elektro Bertsch, der Fri-Ma Biohof, die Gärtnerei Hartmann, die Gärtnerei 
Metzler, das Gemeindeamt, die Pizzeria Verona, die Physiotherapie Blumenegg, 
die Raiffeisenbank, der Friseursalon Nina, der Sutterlüty-Einkaufsmarkt und 
die Firma Welte Blusen an der Aktion. Stempelpässe sind aber auch in vielen 
Betrieben in Thüringen und Bludesch erhältlich. 

Spannender Job im LEADER-Büro
In der LEADER-Geschäftsstelle in Rankweil wird ab 1. September 
eine Assistenzstelle frei.

Die Geschäftsstelle der LEADER-Region Vorderland-Walgau-Bludenz begleitet 
spannende Projekte von Gemeinden, Vereinen und Privatpersonen, welche eine 
nachhaltige, positive Entwicklung der Region fördern. Ab 1. September wird im 
LEADER-Büro in Rankweil eine Stelle als Assistenz der Geschäftsführung im Ausmaß 
von 50 Prozent neu besetzt. Interessierte finden eine Aufgabenbeschreibung und 
das Anforderungsprofil unter www.leader-vwb.at. 
LEADER-GF Karen Schillig nimmt Bewerbungen mit Motivationsschreiben und 
Lebenslauf bis 9. Juli unter E-Mail: schillig@leader-vwb.at entgegen. 

Einsteigen beim Fahrradwettbewerb
Radler können noch bis 30. September beim Radius 
Fahrradwettbewerb einsteigen. Es winken tolle Preise. 

Interessierte können sich jederzeit unter www.vorarlberg-radelt.at registrieren 
und ihre Fahrrad-Kilometer bequem per Handy-App verwalten. Wer bis 30. 
September hundert Kilometer umweltfreundlich mit dem Drahtesel zurücklegt, 
nimmt an der Verlosung attraktiver Gewinne teil. Aktuell haben sich fünfzig 
Ludescher beim landesweiten Wettbewerb registriert und schon insgesamt 
26.237,90 Kilometer (Stand vom 24. Juni) in die Pedale getreten. Durchschnittlich 
sind die Teilnehmer aus dem Ort also schon mehr als 524 Kilometer geradelt. 



Gemeindevertretung tagt
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung bera-
ten sich am Donnerstag, 8. Juli ab 19.30 Uhr 
in der Blumenegghalle über verschiedenste 
Themen. Die Sitzung ist öffentlich.

Bereitschaftsdienst Ärzte

1.7. Dr. Schauer, Thüringen (05550/2208)
2.-4.7. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
5.7. Dr. Zech, Bludesch (05550/33400)
6.7. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
7.7. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
8.7. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
9.-11.7. Dr. Schauer, Thüringen (05550/2208)
12.7. Dr. Zech, Bludesch (05550/33400)
13.7. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
14.7. Dr. Popovic, Bludesch (05550/33400)
15.7. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
16.7. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
17.-19.7. Dr. Zech, Bludesch (05550/33400)
20.7. Dr. Schauer, Thüringen (05550/2208)
21.7. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
22.7. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
23.7. Dr. Schauer, Thüringen (05550/2208)
24./25.7. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
26.7. Dr. Zech, Bludesch (05550/33400)
27.7. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
28.7. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
29.7. Dr. Schauer, Thüringen (05550/2208)
30.7. Dr. Popovic, Bludesch (05550/33400)
31.7. Dr. Zech, Bludesch (05550/33400)
1./2.8. Dr. Zech, Bludesch (05550/33400)
3.8. Dr. Schauer, Thüringen (05550/2208)
4.8. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
5.8. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
6.-8.8. Dr. Schauer, Thüringen (05550/2208)
9.8. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
10./11.8. Dr. Schmidbauer, Ludesch (-50/21300)
12.8. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
13.8. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
14./15.8. Dr. Schmidbauer, Ludesch (-50/21300)
16.8. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
17.8. Dr. Schauer, Thüringen (05550/2208)
18.8. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
19.8. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
20.-23.8. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
24.8. Dr. Schauer, Thüringen (05550/2208)
25.8. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
26.8. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
27.8. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
28./29.8. Dr. Schmidbauer, Ludesch (0-50/21300)
30.8. Dr. Zech, Bludesch (05550/33400) 
31.8. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
Die Ordination von Dr. Barbara Schmid-
bauer bleibt von 12. Juli bis 6. August ge-
schlossen. Die Gemeindeärztin wird während 
ihres Urlaubs von ihren Kollegen im Sprengel 
vertreten. Weitere Auskünfte gibt es unter 
dem Ärztenotruf, Tel: 141, oder im Internet 
unter www.medicus-online.at.

Marina Fischer und Conrad Amber rufen die Walgauer dazu auf, ihr Zuhause mit Pflanzen klimafit zu 

gestalten. Foto: KLAR! Im Walgau/Monika Bischof

Beratung für ein grüneres Zuhause
Wer mit Pflanzen seinen unmittelbaren Lebensraum verbessern
möchte, kann nun ein kostenloses Beratungsangebot der 
Klimaanpassungs-Modellregion (KLAR!) Im Walgau nutzen.

Pflanzen kühlen wirkungsvoll an heißen Tagen, spenden Sauerstoff, filtern 
die Luft und bieten wichtigen Lebensraum für Mensch und Tier. Dies legte 
Conrad Amber aus Dornbirn kürzlich bei einem Impulsvortrag in Nüziders dar. 
Der Naturfotograf und Buchautor fordert gerade angesichts des sich abzeich-
nenden Klimawandels einen anderen Umgang mit der Natur. Unternehmen und 
Kommunen greifen gerne auf sein Wissen zurück, wenn es darum geht, mehr 
Natur in die Siedlungsräume zu bringen. 
Conrad Amber zeigte bei seinem Vortrag auf, wie jeder Einzelne zu einem ange-
nehmen Klima im Ortszentrum beitragen kann, indem Parkplätze entsiegelt, 
Fassaden begrünt, Dächer bepflanzt und lebendige Gärten angelegt werden. 
Zur Untermauerung seiner Argumente hatte er in ganz Europa gelungene 
Projekte mit der Kamera abgelichtet. Der Dornbirner ist überzeugt, dass eine 
fachgerechte Begrünung die Lebensdauer eines Daches sogar erhöhen kann. 
Auch die Kombination mit PV-Anlagen stelle keinen Widerspruch dar. 
Walgauer, die konkret wissen möchten, wie sie ihr Zuhause „grüner“ gestalten 
können, haben nun die Chance auf fachkundige Unterstützung. Die KLAR!-
Region gibt eine begrenzte Anzahl an Schecks für kostenlose Beratungen durch 
Conrad Amber aus. Gemeinsam mit dem Fachmann kann dann anhand der 
Baupläne gemeinsam überlegt werden, wie man den Außenraum von Neu- und 
Altbauten klimafitter gestalten kann. Conrad Amber informiert über verschie-
dene Pflanzen, technische Möglichkeiten, Voraussetzungen für die Umsetzung 
und die ungefähren Kosten. Interessierte können sich gerne mit einer kurzen 
Beschreibung des Vorhabens bei KLAR! Im Walgau-Geschäftsführerin Marina 
Fischer melden (E-Mail: klar@imwalgau.at).

Verstärkung für die Kindergärten
Die Regio Im Walgau sucht ausgebildete Pädagogen, die in den 
Kindergärten der Region überall dort anpacken, wo Unterstützung 
gebraucht wird.

Die Regionalen Kindergartenpädagogen springen flexibel ein, wenn in einem 
Walgauer Kindergarten personelle Engpässe herrschen. Für dieses Projekt der 
Regio Im Walgau werden ab September Mitarbeiter in Teilzeit bis 75 Stellen
prozent gesucht. Ausgebildeten Kindergartenpädagogen mit hoher Sozial
kompetenz, Flexibilität, Führerschein B und eigenem KFZ bietet sich im Rahmen 
dieser Aufgabe die Gelegenheit, verschiedene Einrichtungen und Konzepte 
kennenzulernen. Sie profitieren von regelmäßigem Austausch im Team, 
Fortbildungs- sowie Supervisionsmöglichkeiten und vielem mehr. Interessierte 
finden unter www.imwalgau.at weitere Informationen. Bewerbungen nimmt GF 
Birgit Werle gerne als PDF per E-Mail entgegen: birgit.werle@imwalgau.at



TERMINE AUF EINEN BLICK

22.7.+19.8. Elternberatung von 9 bis 10.30
	 Uhr im Gemeindezentrum, Saal Fossa
8.7.	 Sitzung der Gemeindevertretung ab
	 19.30 Uhr in der Blumenegghalle
9.7.	 Open -Air-Kino ab 21 Uhr auf dem
	 Dorfplatz vor dem Gemeindezentrum
25.7.	 Alpmesse auf der Ludescher Alpe
	 „Rauher Staffel“ ab 11.30 Uhr

Entsorgung

2., 16. + 30.7. / 13. + 27.8. Abfuhr von Bio-, 
Rest- und Sperrmüll am Ludescherberg 
7. + 21.7. / 4. + 18.8. / 1.9. Abfuhr von Bio-, 
Rest- und Sperrmüll im Dorf 
20.7. / 17.8. Abfuhr von Plastikmüll im Dorf
28.7. / 25.8. Abfuhr von Kunststoffmüll am 
Ludescherberg
Wertstoffe, Elektro-Schrott, Bauschutt, Altklei
der, Altbrot, Grünmüll und Problemstoffe kön-
nen im DLZ Blumenegg jeweils am 
Mittwoch von 13.30 bis 18 Uhr, am 
Freitag von 13.30 bis 17 Uhr sowie am
Samstag von 9 bis 17 Uhr abgegeben werden. 

Elternberatung
 
Mütter und Väter von Kleinkindern sind 
nach vorheriger Anmeldung unter Tel: 
0664/88435480 am Donnerstag, 22. Juli und 
am 19. August jeweils von 9 bis 10.30 Uhr zur 
Elternberatung im Fossasaal des Gemeinde
zentrums herzlich eingeladen. 

Lesestoff für die Ferien
 
Während der Sommerferien ist die Bücherei 
im Gemeindezentrum nur eingeschränkt 
geöffnet. Das Team steht jeweils am Dienstag 
von 8.30 bis 11 und 17 bis 19 Uhr sowie am 
Donnerstag von 17 bis 19 Uhr zur Verfügung. 

Totalsperre der L193 
ins Große Walsertal
 
Wegen der Bauarbeiten muss die L193, 
Faschinastraße, von 5. Juli bis 11. September 
zwischen km 5,78 und km 6,67 total gesperrt 
werden. Der Verkehr wird über Raggal sowie 
Satteins umgeleitet. An der Kreuzung L193/
L88 in Ludesch wird eine provisorische Ampel
anlage installiert. Berechtigte können tags-
über über die L75 und den Quadernweg 
ausweichen. Von 18.45 bis 6.45 Uhr ist diese 
Route für alle Verkehrsteilnehmer freigegeben. 

Naturwoche im Kindergarten
Die Kinder des Gemeindekindergartens haben eine Woche lang 
im Wald jede Menge spannende Erfahrungen gesammelt. Die 
Pädagoginnen berichten:

Im heurigen Jahr ist die Bewegung an der fri-
schen Luft besonders wichtig. Der Wald bietet 
hierfür ideale Möglichkeiten: man kann sich 
bewegen, Sinneseindrücke sammeln, Tiere und 
Pflanzen entdecken und kreative Spielideen 
entwickeln – einmal ganz ohne Spielzeug. 
Unter dem Motto „schlechtes Wetter gibt es 
nicht“ machten sich die blaue und die oran-
ge Gruppe des Kindergartens Ludesch eine 
Woche lang täglich auf den Weg in die Natur. 
Jeden Tag wurde ein anderes Ziel angepeilt 
– sei es der Füchslewald, der Zauberwald, 

der Pfadiwald, der Wichtelwald oder der Schneiderwald. Auch die Tribüne des 
Fußballplatzes durfte den Kindern als Jausenplatz dienen. Besonders viel Freude 
bereitete den Kindern auch das Pfützenhüpfen. Das Regenwetter hinderte 
die Kinder nicht daran, auf Entdeckungstour zu gehen und viele Natur- und 
Bewegungserfahrungen zu sammeln. Es hat allen viel Spaß gemacht! 
Fotos: Gemeindekindergarten

Praktischer Helfer 
Das Team des DLZ Blumenegg freut sich über ein neues Fahrzeug, 
das bei vielerlei Arbeiten gute Dienste leistet. 

Vizebürgermeisterin Mag. Heike Hartmann, DLZ-Leiter Ing. Roland Köfler und 
sein Bauhof-Team nahmen am 16. Juni ein Kommunalfahrzeug der Firma Hansa 
in Empfang, das beim Winterdienst, beim Bewässern der Beete sowie für Mäh- 
und  Mulcharbeiten zum 
Einsatz kommt. Außerdem 
kann das Fahrzeug mit 
einem Kipper bestückt 
werden, wenn verschie-
dene Materialien trans-
portiert werden sollen. 
Die DLZ-Mitarbeiter wur-
den bereits an dem prak-
tischen, neuen Gerät ein-
geschult. Foto: DLZ

Feine Lebensmittel aus dem Barx
Die Liebhaber regionaler Lebensmittel können frische Freilandeier,
hausgemachte Nudeln, Wurstwaren und vieles mehr im Barxer 
Hoflädile von Familie Burtscher rund um die Uhr einkaufen.

Lisa und Sebastian haben gegenüber des 
Bauernhofs in der Dorfstraße 177 einen kleinen 
Hofladen eingerichtet. Sie bieten dort auch 
hausgeräucherten Speck, Marmelade, Eierlikör, 
Alpbutter, „Sura Kees“ sowie andere saisonale 
Produkte aus eigener Erzeugung an. Für die 
Nudeln verwenden sie natürlich nur Eier von 
den eigenen Hühnern, die sich auf den Wiesen 
im Barx tummeln. Der improvisierte Hofladen 
ist rund um die Uhr geöffnet.


